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Hamburg, 08.04.2009: Am 9. Mai trifft sich in Hamburg die Deutsche Wakeboarder-Szene
zum Auftakt der nationalen Wettkampfserie Wake Masters. Auf der Wasserski-Anlage in
Hamburg Harburg werden die besten Fahrer der Region gegen die nationale Elite
antreten. Die Besucher der Wake Masters erleben einen aufregenden Tag mit
spektakulärer Action auf dem Wasser. 

Der Wettkampftag beginnt um 9 Uhr mit den Qualifikationsläufen. Kurz vor 13 Uhr finden die
Halbfinalrunden statt und ab 15 Uhr werden die Finalläufe ausgetragen. Ihre Tricks mit Namen
wie Frontmobe, Raley und 360s zeigen die Boarder vor einer dreiköpfigen Jury. Die bewertet
Höhe, Style und technische Ausführung der Sprünge. Gewertet wird getrennt nach Damen,
Herren und Junioren (Open Women, Open Men, Junior Boys, Junior Ladies). Neben Beifall und
Annerkennung vom Publikum wird ein Preisgeld die Fahrerinnen und Fahrer zusätzlich zu
sportlichen Höchstleistungen motivieren.

Peter Schattenfroh, Betreiber der Wasserskianlage in Hamburg-Harburg, verspricht auch den
Zuschauern, die selbst nicht wakeboarden, einen aufregenden Tag. „Von unserem
Wake-Kiki-Beach-Club hat man die beste Aussicht auf das Wasser und kann die spannenden
Wettkämpfe bequem bei einem Milchkaffee oder einem Salitos-Bier verfolgen“. Die Wettkämpfe
werden fachkundig moderiert und kommentiert, damit auch der Laie versteht, was auf der
Anlage gerade passiert. Auf einem Surf- Simulator kann jeder seine eigenen Fähigkeiten auf
dem Board testen ohne dabei nass zu werden. 
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Nach der offiziellen Siegerehrung gegen 18.30 Uhr steigt ab 19 Uhr die Salitos Beach-Partydirekt an der Wasserski-Anlage in Hamburg-Harburg. Ein weiteres Highlight wird gegen 21 Uhrein High Jump Contest sein, bei dem die Wakeboarder über einen Wasserstrahl springenmüssen. Runde um Runde wird der Strahl höher angesetzt. Das Publikum kann sich aufspektakuläre Szenen freuen.Mit der Veranstaltung in Hamburg beginnt eine Wakeboard-Wettkampfserie, die bundesweit aufWasserskianlagen, sogenannten Cableways, ausgetragen wird. „Mit der Serie wollen wir derständig wachsenden Zahl deutscher Wakeboarder eine Wettkampf-Plattform geben und demSport einem breiten Publikum vorstellen“, sagt Projektleiterin Susan Notka. Deutschland hat diehöchste Wasserskianlagendichte der Welt. Ziel der Wake Masters ist es, die besten deutschenWakeboarder in einem Wettbewerb zu vereinen. Die Wettkampf erfahrene nationaleWakeboard-Elite trifft auf die vielen lokalen Talente, die ihr Können auf ihrer gewohnten Anlageunter Beweis stellen können. "Mit den Wake Masters wird endlich wieder eine Eventserie insLeben gerufen, die den deutschen Wakeboard-Nachwuchs fördert. Junge Talente erhalten indiesem Rahmen die Chance, ihr Können unter Beweis zu stellen. Und mit ein bisschen Glückergibt sich sogar ein Sponsoren-Vertrag”, sagt Ralf Lörch, Chefredakteur des FachmagazinsWakeboarder Europe.Wakeboarden ist eine Mischung aus Wellenreiten und Wasserskifahren. Die Sportler stehen aufeinem breiten kurzen Brett, Board genannt und werden an einem Seil hinter einem Boot odervon einem Lift gezogen. Dabei springen die Wakeboarder, greifen im Sprung ans Board oderdrehen sich in der Luft um die eigene Achse. Weitere Informationen unter: www.wake-masters.comText & Bilder: Veranstalter 
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http://www.wake-masters.com

